
SEELZE. Ein von der Stadt Seelze
beauftragtes neues Verkehrsmodell
zeigt in sechs Szenarien Entwick-
lungen des Mobilitätsverhaltens für
das Jahr 2035 auf. Demnach müs-
sen unter anderem die Bundesstra-
ße B 441, die Landesstraßen L 390
und L 395 sowie die Kreisstraße K
251 zusätzlichen Verkehr aufneh-
men – sofern keine deutliche Verla-
gerung auf das Rad und auf öffent-
liche Verkehrsmittel erfolgt.
„In der Verkehrsplanung und der
Entwicklung eines fortschrittlichen
Mobilitätssystems spielt die Prog-
nose des Reiseverhaltens und da-
mit der Nachfrage nach Mobilität
eine entscheidende Rolle“, erläutert
Stadtbaurat Dirk Perschel. „Nur
wer einschätzen kann, wie und wo
sich wie viele Menschen in Zukunft
bewegen werden, kann die richti-
gen Entscheidungen für ein zukünf-
tiges Mobilitätssystem treffen“, be-
tont er. Das Verkehrsmodell für den
motorisierten Individualverkehr
ermögliche es, aktuelle Probleme
im Verkehrssystem zu erkennen,
Möglichkeiten zu nutzen und po-
tenzielle Auswirkungen geplanter
Entwicklungen zu messen.
Für BürgermeisterAlexander Mast-
hoff bildet das nun vorliegendeMo-
dell für den Rat und die Verwaltung
die Grundlage für eine nachhaltige
Diskussion zur Zukunft des Ver-
kehrs in Seelze und dient der Vor-
bereitung fundierter Entscheidun-
gen. „Das Verkehrsmodell ist damit
ein entscheidendes Instrument für
eine zuverlässige Stadt- und Ver-
kehrsentwicklungsplanung“, er-
gänzt Alexander Masthoff. Auch
hinsichtlich der zukünftigen Wohn-
und Gewerbeflächenentwicklun-
gen, die als Teil des Integrier-
ten Stadtentwicklungskonzeptes
(ISEK) untersucht wurden, könne
es konkrete Aussagen zu den ver-
kehrlichen Auswirkungen unter-

schiedlicher Szenarien liefern.
Eine Grundlage der Verkehrsanaly-
se bildeten Modelldaten der Regi-
on Hannover. Zusätzlich erfolgten
Verkehrserhebungen, für die im
Herbst 2021 an 20 Knotenpunkten
im Stadtgebiet mit Videokameras
insbesondere während des Berufs-
verkehrs die Verkehrsströme erfasst
und ausgewertet worden sind. Au-
ßerdem flossen über einen Zeit-
raum von 24 Stunden mit Hilfe von
Radargeräten erhobene Daten zu
den Verkehrsbelastungen an zehn
weiteren Straßen in die Berechnun-
gen mit ein.
Die Ergebnisse aus dem Herbst
2021 zeigen: Die Hauptverkehrs-
straßen im Stadtgebiet sind bereits
jetzt starken Belastungen ausge-
setzt.
Für das neue Verkehrsmodell sind
auf diesen Zahlen basierend in ei-
ner sogenannten Trendprognose
fünf Szenarien für das Jahr 2035
erstellt worden. Diese berücksich-
tigen unter anderem sich abzeich-

Die Garbsener Landstraße (L 390) nördlich von Seelze zählt mit mehr als 16.000 Kraftfahrzeugen täg-
lich schon heute zu den am meisten befahrenen Straßen im Stadtgebiet. Bis 2035 dürfte das Verkehr-
saufkommen dort mehreren Prognosen zufolge weiter ansteigen.

Verkehrsmodell zeigt Seelzes
Mobilitätsentwicklung bis 2035

nende Veränderungen in der Mo-
torisierung und der Fahrleistungen
sowie des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) und des Fuß-
und Radverkehrs, aber auch Trends
zum Home-Office und zum On-
line-Shopping. Weitere Kriterien
sind die Einwohner- und Arbeits-
platzentwicklung in Seelze und die

Strukturentwicklung in der Region
Hannover, für die insgesamt ein
Einwohnerzuwachs um 1,8 Prozent
erwartet wird.
Der Endbericht zur „Erstellung ei-
nes Verkehrsmodells für den moto-
risierten Individualverkehr“ ist im
Internet auf der Seite www.seelze.
de/verkehrsmodell verfügbar.

Auf der Lange-Feld-Straße in Letter sind täglich rund 10.000 Kraft-
fahrzeuge (K 356) unterwegs. Fotos: Stadt Seelze

Die Mitglieder der Pétanque-Abteilung der SG Letter 05 zeigten viel
ehrenamtliches Engagement bei der der Erweiterung der Anlage.
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Pétanque-Abteilung freut
sich über neues Bouledrom

LETTER. Ein sportliches Ziel setzt
sich die Abteilung Pétanque der SG
Letter 05 und das gleich in zwei-
erlei Hinsicht: Zum einen erhofft
sich die 1. Mannschaft der Pétan-
que-Sparte, deren Aufstieg in die
Niedersachsenliga 2021 gelang, in
der Klasse weiter zu bestehen und
zum anderen hofft die Abteilung,
dass ihr erweitertes Bouledrom
rechtzeitig am 21. April zum ersten
Heimspieltag fertig sein wird.
Einige Arbeiten stehen auf der neu-

en Anlage noch aus, aber zum 20.
Jubiläum der Abteilung soll der
Spielbetrieb wieder losgehen. Wer
Lust bekommen hat, die Sportart
auszuprobieren und ein Mitglied
der Sportgemeinschaft werden
möchte, kann jederzeit zu den Trai-
ningszeiten ins Stadion kommen,
ein Probetraining ist möglich. In-
formationen dazu gibt Jessica Zim-
mermann mittwochs und donners-
tags unter Telefon (05137) 939390
oder unter (0171) 8806975.

Repair Café öffnet am 13. Februar
BERENBOSTEL (stp). Das Repair
Café öffnet das nächste Mal am
Dienstag, 13. Februar, von 17 bis
19 Uhr. Dank der Kooperation mit
der evangelisch-lutherischen Sil-
vanusgemeinde wird das bekannte
Ehrenamtsprojekt derzeit in den
dortigen Räumlichkeiten angebo-
ten.
Das Repair Café der städtischen
FreiwilligenAgentur unterstützt In-
teressierte beim Reparieren defek-
ter Geräte und leistet damit einen
wertvollen Beitrag für mehr Nach-
haltigkeit. Die ehrenamtlichen Re-
parateure stehen für kleine Repa-
raturen an Elektrogeräten wie zum
Beispiel Lampen, Wasserkochern
oder Staubsaugern, Fahrrädern,
Textilien und Möbeln zur Verfü-

gung. Werkzeuge und Nähma-
schinen sind vorhanden. Auch der
Cafébereich ist geöffnet und bietet
allen, die sich im Reparatur- oder
Wartebereich aufhalten, Kaffee,
Kuchen und kleine Snacks an.
Die Nutzung des ehrenamtlichen
Angebotes ist kostenlos. Eine
Spende für die Reparaturhilfe so-
wie für das Angebot im Café ist
erwünscht. Das Repair Café findet
immer am zweiten Dienstag im
Monat statt.
Fragen zum Projekt beantworten
die Koordinatorin Renate Premke
unter Telefon (05131) 51328 und
das Team der FreiwilligenAgentur
unter Telefon (05131) 707574 oder
nach einer E-Mail an freiwilligen-
agentur@garbsen.de.

Junge Kicker laden ein zum Fußballturnier
STELINGEN. Die G1-Fußball-
mannschaft des TSV Stelingen ver-
anstaltet am Sonntag, 18. Februar,
ein Fußballturnier in der Ratsschule
in Berenbostel. Die sechsjährigen
Fußballer, die viel Spaß am Kicken
haben, starten um 10.20 Uhr.

Für das leibliche Wohl zu kinder-
freundlichen Preisen ist gesorgt,
auch eine Tombola mit tollen Prei-
sen wird es geben. Die Jungs mit ih-
ren Trainern Vitali Siegel, Niko Zer-
vas und Norbert Hoffgunst freuen
sich auf ein begeistertes Publikum.

Treffen DRKAlmhorst
ALMHORST. Der DRK-Ortsver-
ein Almhorst lädt am Montag, 19.
Februar, um 15 Uhr Mitglieder und
Gäste in den Gasthof Rautenberg,
Hopfenbruch 16, ein, um bei Kaf-
fee und Kuchen zu klönen und eine
schöne Zeit zu verbringen.

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Höffner Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Kundenkarte“. Alle in Anzeigen und Prospek-
ten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmen mindestens 20.000 Artikel an der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Nicht mit anderen Aktionen kombinier-
bar. In zeitlich befristeten Aktionen sind höhere Kundenkartenrabatte möglich. B) Höffner gewährt Ihnen bei Ihrem Einkauf gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle Artikel zusätzlich 15% Nachlass nach Abzug aller anwendbaren Rabatte und Ak-
tionen. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gilt nicht auf Kaufgutscheine und Dienstleistungen. In Einzelfällen sind für teilnehmende Artikel während oder nach Aktionsende zusätzliche Preisreduzierungen möglich. Gültig bis 06.02.2024.
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Wir wollen unser 150-jähriges Jubiläum zu etwas ganz Besonderem machen. Deshalb schenken wir
im Jubiläumsfinale unseren Kunden mit Kundenkarte nicht nur 40% Rabatt auf alle AktionspreiseA),
sondern auf jeden Preis zusätzlich und ohneAusnahme 15% JubiläumsbonusB) - bis zum 06. Februar 2024.
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